
Calwer Wochenblatt.
Amts an- Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro . 17. Mittwoch 4 . Mär; 1857.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Am

Revier Altenstaig.
(Langholzverkauf ) .

Samstag den 7 . Mär;
Morgens 10 Uhr

Den 26 . Febr . 1857.
Waisengericht.

Vorstand
Mittler.

Oberkollbach
früher

Kollbach und Ebcröbühl
(Aufforderung ).

Mit der Anlegung eines neuen
auf dem Rathhaus zu Altenstaig auSGüterbucks in hiesiger Gemeinde soll
den Staatswaldungen Neubau , Non - die Fertigung eines Servituten -Buchs
nenwald , Hafnerwald , Geißelthann ^ verbunden werden,
blasiert und Hchrfichtcn ! Zufolge gemcindcräthlichen Be

2,200 Stamm auf dem Stock schlüsicS ergeht nun an alle Diesem
und ĝcn , welche Rechte dinglicher und

persönlicher Art ( ausgenommen die
Reckte der Pfandgläubiger ) an Ge¬
bäuden und Gütern der Markung
Oberkollbach geltend zu machen ha¬
ben , die Aufforderung solche inner¬
halb

80 Tagen
1 <lntn dem Unterzeichneten Kommis¬
sär anzumelden ; im Unterlassungsfälle
die Berechtigten cs sich selbst zuzu¬
schreiben haben , wenn ihre Gerecht-

AuS der Verlasienschaftsmaffe des same nur insoweit Beachtung respek-
7 Christian Schnud , Zimmermanns .live Aufnabme in die betreffenden
hier , wird der vorhandene Zimmer - Bücher finden , als solche aus den
Handwerkszeug im Werthe von 300 fl. öffentlichen Akten der Orts -Rcgistra-
mil 4 Schicßwaffen (3 Bücksen und tur ersichtlich sind.

aus den Staatswaldüngen Warthcr
bolz , Staufen , Schornzhardt und
große Cichhaldc

800 Stämme bereits gefällt,
nebst 46 Polterstangcn.

Altenstaig , den 26 . Febr . 1857.
K . Forstamt.

Alber.

W i l d b a d.
(Verkauf von ZimmerhandwerkSzeug ) .

1 Flinte ) und Schreinwerk , worunter
rin eichener doppelter Kleidcr -Kasten,
am

Mittwoch den 25 . März d. I.
Vormittags 10 Uhr

in der Wohnung der Wittwe Schmid
gegen baare Bezahlung im ösieiuln
eben Aufstreickc verkauft werden , wo¬
zu man die Kaufsliebhaber einlaber.
Von dem Handwerkszeug kann täg¬

lich Einsicht genommen werden.

Den 26 . Febr . 1857.
GüterbuchSkommiffär.

Schirott.

S o m in e n h a r d t.
CS ist an ei'nbm der lezten Wo-

chenmärkre m Calw ein Bückslein
mit etwas (steld , einem Farbzeichen
und Fingerring gefunden und dem
Unterzeichneten übergeben worden.

Der Cigenthümer wird hicmit auf

gefordert , sich binnen 15 Tagen aus
zuweisen , wigrigenfallü anderwärts
darüber verfügt würde.

Den 27 . Febr . 1857.
Schuldheiße namt.

Dittus.

So ni menhardt.
(Holz -Verkauf ).

Die Gemeinde verkauft aus ihrem
Kommunwald

200 Stück Langholz auf dem
Stock vom 60r . abwärts,

welches sich zu Kloz - und Floßholz
eignet , am

Samstag den 7 . März
Vormittags 11 Uhr

auf dem Rathhaus dahier.
Der hiesige Waldschü ; Weber  ist

angewiesen , dieses Hol ; am Ve «̂
kaufstage

von Morgens 7 Uhr an
bei der alten Hcustaige zunächst bei
der Walkmühle im Teinachthal , auf
Verlangen auch an einem andern
Tage vorzuzeigen.

Kaufslicbhaber werden eingeladen.
Den 27 . Febr . 1857.

Schuldheißenamt.
Dittus.

Forstamt Neuenbürg.
(Verkauf von Eichenrinde ) .

Am
7 . Mär;

Vormittags 10 Uhr
werden auf der Forstamtskanzlci da
hier nachstehende murhmaßlichc Rin-
denenräge aus den benrigcn Schlä¬
gen versteigert:

vom Revier Langenbrand
aus dem Bronnerberg 18 Klf.

„ der Hardtcbcne 3 Klf.



72

vom Revier Liebenzcll
.Iris dem Forchenhau '20 Klf.

vom Revier Calmbach

anS dem Hengstberg 60 Klf.
vom Oievier Wildbad

auS der Wanne 60 Klf.
Den 28 . Fcbr . 1857.

K . Forsiamt.
L a n g.

D c ck c n p fr o n n.
O .A . Calw.

(Auswanderung ).
Die ledige Marie Barbara Ecknei¬

der von Deckenpfronn will nach Rord-
amcrika auSwandern , ohne einen Bür¬

gen zu stellen . Wer Ansprüche an
dieselbe zu machen bat , wolle solche
binnen 8 Tagen bei dem Gcmeinde-
ratb daselbst geltend machen.

Rack Ablaus dieser Frist wird,
wenn keine Hindernisse sich ergeben,
diesem Auswändcrungsvorhaben statt-
gegeben werden.

Calw , den 2 . März 1857.
K . Oberamt.

Akt . Me eh , St .V.

L i e b en ; e l 1.
(Gläubiger - Ausruf ».

Alle Diejenigen , welche an die
Masse - des i,n Dezember vorigen
Jahrs gestorbenen Schuhmachermei-
sterS

Cbristian Lutz von hier
Ansprüche zu machen haben , werden
aufgefordert , solche - bis

15 . -dies!
bei Gefahr der Nickt -Berücksicktigung
bei Unterzeichneter Sielst , anzumelden,
und gehörig zu erweisen.

Ten 2 . Mär ; 1857.
K . Amtsnotariat.

K r a tz.

äst o s st ä t t.
Die Gcmeindcverwaltuiuz in Hof¬

stätt  im Gemeindcbezwk Neuwei¬
ler,  ist durck Verfügung ' vom heu¬
tigen Tag von den Bürgern dieses
Orts in Gemäßheit des Art . 20 des

Gesezeö vom 6 . Juli 1849 an das
K . Oberamt übergegangen.

Dicß wird unter dem Anfügen ver¬
öffentlicht , daß weder hinsichtlich der
Substanz des Gemeinde -BermögenS,

noch der Nuzungen aus demselben
den Bürgern fraglichen Orts bis zu
Zurücknahme fraglicher Verfügung
irgend ein Vcrfügungsrecht zustche.

Ebensowenig steht ein solches dem
Schuldheißen und Gemcinderath der
zusammengesezten Gemeinde Rcuwci-
ler hinsichtlich derselben zu.

Calw , den 3 . Mär ; 1857.
K . Oberamt.

Fromm.

Außeramtliche Gegenstände.

TGKGOGGO .-GKGGGOG
K G
G Calw.  G
-K (Geschäfts - Empfehlung ). <8
O Ich mache biemit einem G
G verehrten Publikum die erge - G
K bcnste Anzeige , daß ich mein <V
G Geschäft als Sattler und Ta - G
O pezier angcfangen habe , und ^
G empfehle mich in Allen in mein R

Geschäft cinschlagenden Arti - ^
^ kein unter Zusicherung billi - ^
G gcr und prompter Bedienung . <8
G > Zugleich erlaube ich mir G
G - meine reichhaltige Tapeten - G
O Musterkartc in den neuesten 8
G Dessins und billigsten Preisen G
K zur gefälligsten Einsicht bestens ^
K zu empfehlen . ^
O Gottlicb Widmaier,  ^
G Sattler und Tapezier , ^
K im Bischoff . Es
8 Hl

8 G GGGGGG -LGGGGGC

Calw.

Nettig -Donbons
welche gegen Husten , Heiserkeit,
Hals - und Brust -Bcschwcrdeu ganz
besonders gute Dienste leisten und
einen sehr angenehmen Geschmack
haben , empfiehlt zu gefälliger Ab¬
nahme

W . Enslin.

Calw.

Unterzeichneter hat zu billigen Prei¬
sen zu verkaufen und zu vermiethen:

eine große Auswahl , von Sopha 's

und Sesseln ; mehrere einspän¬
nige gebrauchte Chaisen , Cha-
rabank und Wägelchen ; eine
Auswahl von Koffern , Rcise-
säcken und Reisercguisiten ; eine
große Auswahl Damcntaschen,
Kourricrtaschen , Gcldsäckchcn,
Etui , Portemonaic und Hosen¬
träger aller Art.

H - Lotz,
Sattler und Tapezier.

C a l w.

Maurer - Gesuch.
Circa 20 Mann finden gegen sehr

gute Belohnung sogleich Beschäftigung
bei

Werkmeister Werner.

C a l w.

Der Unterzeichnete macht die erge«
benste Anzeige , daß er vom 3 . Mär?
an jeden Dienstag und Samstag von
hier nach Pforzheim fährt , Morgens
5 Uhr von Calw ab und Abends 5
Uhr vom Schiff in Pforzheim wieder
relour und wird sowohl Gepäck als'
Paffagiere aufs Schnellste und Bil¬
ligste befördern.

Fuhrmann Binders

Cal  w . ,
Für die

Blauberrrer Bleiche
übernehme ich auch Heuer wieder
Tücher und Gespinnste zur Besor¬
gung und kann den geehrten Auf¬
traggebern ausgezeichnet schöne weiße
Waare und reckt baldige Zurückgabe
zusickern ; zu zahlreichen Aufträgen
empfiehlt fick bestens

Kaufmann Rcuschcr.

G e ch i n g c n.
Ein noch in gutem Zustande be¬

findliches einspänniges starkes Wägest
mit eisernen Achsen wird zu kaufen
gesucht.

Etwaige Anerbietungen nimmt an
Schuldheiß

Schumacher.

Calw.
Am lezten Samstag ging in hiesi-



gcr Stadt
verloren,
gebeten , solch
abzugcben bei

ein leinener Zwerchsacklangcfangen habe : ich werde mich be - :rascber im Vertrauen der Landwirthe,
Der redliche Finder wird ' strcben bei ' allen - in uiefn Fach cin - lje srebtbarcr seine Erfolge , und -je
lchen gegen Belobnung schlagenden Arbeiten das Zutrauen einleuchtender die ' daraus entspringcn-

Bcck Rentschlcr.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische
Laugenbrczcln zu haben bei

Beck Nothaker.

Hof Liiyenhardt.
Ein noch kräftiger , älterer Mann

kann als Kuhknecht und Futtcrschnci-
der sogleich cintretcn bei

Domänenpächtcr
Schüz.

C a l w.

Tlrachcr Bleiche.
Mit dem Beginnen günstiger Wil¬

des geehrten Publikums durch schone
gute und billige Bedienung zu gewin¬
nen ;n stieben.

Christian Hengle,
Schuhmacher,

in der Vorfladt.

Mittel gegen den Magen-
kram  p f.

Als solches empfiehlt D > Galt
in Trier aus eigener Erfahrung
(nachdem er 36 Jahre von diesem
Nebel ungemein viel gelitten und alle
ärztliche Behandlung ohne Erfolg ge¬
blieben ) , bei jedem Krampfanfall
eine Messerspitze bis einen Theclöffel
voll gepulverten doppelt kohlensauren

(einer der beidenterung wird auch auf der berühmtewNatron ( einer der beiden Bestand-
Bleiche in Urach mit dem Auslegcnstheile des bekannten Brausepulvers)
der rohen Leinwand , Faden undgnit Wasser zu verschlucken . «) > G a l l
Garn der Anfang gemacht . Ich be- Persichert , daß dieses Mittel selbst im
sorge auch beuer wieder die Cinsamm - Nebermaß gebraucht , keine schädliche
lüng von dergleichen Gegenständen/Wirkung hcrvorbringe , und wenn es
und empfehle mich zu recht vielen auch das Leiden nicht für immer zu
Aufträgen bestens.

Ferdinand Kais er.

E ß l i n g c' n . s. ( " Z
Bei Unterzeichneten findet ein soli¬

der Kübker -Gphilfe , der . zugleich,,glich
das Schreiner - Handwerk , , versteht,
gegen guten Lohn dauernde Beschäf¬
tigung , und wollen sich die darauf
Rcflcktirendcn bei Herrn Friedrich
Grüner  in Calw melden ) ,

Grüner  u . Cie.

heilen vermöge , doch, zeitig genommen,
den Krampf nicht zum Ausbruch kom¬
men lasse und den Schmerz augen¬
blicklich ktnvvrc . . '

es ' --

Mchts hat in den letzten 15 Jah¬
ren in der landwirthschaftlichen Welt
gewaltigeres Aufsehen erregt , keine

ntjpringen-
den Vörthcilc sind.

Die folgende Darstellung , diel
sächlich zu dem Zwecke ' geschrieben ist,
dem Guano auch in unserem Bezirke
Anhänger zu gewinnen , ist zum gro¬
ßen Theilc den Schilderungen ent¬
nommen , die Pros . Stöckhardt ist
Tharänd ( landwirthschaftliche Akade¬
mie in Sachsen ), ein Mann , dem das
landwirthschaftliche Deutschland zum
höchsten Danke verpflichtet ist für seine
unermüdlichen Bestrebungen um För¬
derung der WPenschaft und um Be¬
kämpfung alter Vorurtheile , — über
die Beschaffenheit , Anwendung und
Wirkung des Guano in seinen agrk-
kulturchemischcn Schriften gegeben hat.

Der Guano , wie er hauptsächlich
aus den zu Peru gehörigen Ehinchas-
Jnsekn gesunden wird , ist eine An¬
häufung von Ercremcnten von Sce-
vögcln , die im Laufe der Jahrhun¬
derte oder vielleicht Jahrtausende zu
einer Höhe von 40 — 60 und noch
mehr Fußen angewachsen ist. Da
mm diese Inseln , oder richtiger Fel¬
senklippen eine Größe bis zu einer
Quadratmcilc haben , und immer noch
neue Niederlagen entdeckt werden , so
läßt sich daraus ' vor Allem die Be¬
fürchtung beseitigen - als ob- bei ge»
steigerten : ' Verbrauche der Vvrrach
flch bald erschöpfen winde ; nach einer
durch die- peruanische Regierung vör-
genommencn Vermessüng beträgt der-
clbe vielmehr noch ' über 500 Millio¬

nen Ceütncr . Den Peruanern ist
dieser ' unermeßliche Schah jener un-
wirthlichen und unbewohnbaren Jn-andcre Entdeckung oder Erfindung bat

Geld auSzulcihen gegen zweifache Vcr - die bis dahin üblichen landwirtbschaftl . jscln längst bekannt , indem sie die
vstcmo so sehr in ihren Grundlagen !Anwcndung des Guano schon 200sichcrung:

100 fl . Pflcggcld bei Gemeinbcpflegcr
Ehnis in Teinack.

350 — 400 fl. Pfleggcld bei Friedrich
Hang , Schreiner , in Calw.

200 fl . Pfleggeld bei Jakob Braun
in Oberkollwangen.

Cal w.
(Gcschäftscinpfehluiig ).

Ich 'zeige hieinit einem verehrten
Publikum ergebenst an , daß ich mein
Geschäft 'im Hause ''meines Vaters

angegriffen , als ' die Einführung des
Güäno in Deutschland und die un¬
geheuren Erfolge , die sich rasch hieran
knüpften . Thcfls durch gelungene
Versuche im, eigenen Lande , theils
durch die glänzenden Empfehlungen,
die ihm von Sachsen her , namentlich
durch Prof . Stöckhardt in Tharand,
vorausgcschickt worden sind , hat sich
dieses vorzügliche Düngemittel in den
letzten Jahren auch in Württemberg
Eingang verschafft , und steigt um

Jahre kennen , und dadurch ihr san¬
diges , ursprünglich unfruchtbares
Ufcrland iw üppigd , frucht - und obst¬
reiche Ländereien umgewandelt haben.
In Deutschland aber würde der erste
Guano durch ein Hamburger Hand¬
lungshaus (Mützenbacher Söbne ) im
Jahr 1842 eingeführt ; zu derselben
Zeit schloß ein Londoner Haus , Gibbs
und Söhne , mit der peruanischen Ne - ,
gierung einen Vertrags wodurch ibm

o' das Monopol für , Europa zuge icherk
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wurde , und seit dieser Zeit hat sick
der Verbrauch , nach den ersten ge-!
kungelten Versuchen in Sachsen , in
steigender Progression so sehr vermehrt,
das; jetzt jäbrlich Hundcrtkauscnde von
Centnern importirt werden.

Um nun zuerst von dem Werthe
des Guano , von seiiier Bedeiiümg
für die handwirthschaft zu reden , so!a »gesihen werden,
führe ick bierüber die Worte Stöck- ŝchon Guanosorten
bardtö in seinen chemischen Feldpre-
dipten S . 153 an : „Von den Dc-
siandlheilen des Guano ist der Stick¬
st oss als der bei weitem wcrthvollstc
anzuseben , denn er ist e6 , der dem¬
selben die wunderbar starke

von Hcilbronn , rcsp. GibbS
Söhne in London bezieht , in den
Handel gebracht wird , wird stets zu¬
vor in Hohenheim untersucht , und
enthält in der Regel 13 Prvc . Stick
floss. In dem Grade , als er weni¬
ger hievon enthalten würde , müßte
er als schlecht oder gar als verfälscht

wie denn auch
unter allerband

Namen , als chilenischen, patagonischcn,
afrikanischen, Saldancba -, »nd neuer¬
dings sogar sardinischen Guano in
den Handel gekommen sind , die zum
Theil nicht einmal 1 Proc . Stickstoff

tre ^ enthielten , und dadurch wenigstens
bende Kraft crtheilt , um dcretwillcnsum V, weniger werth waren , als sie

man ibn so hoch schätzt und so thcuerlarisgebvtcn wurden . Wie aber kann
bczablen kann. In den frischen Gr - man denn den Guano prüfen , wenn

rrtmenten der Vogel ist der Stickstoffs man nicht selbst Chemiker ist? Sehr
bauptsäeblich in der Form von Harn -Leicht rl»d am besten unter den ver-
säure , gerade so wie in dem Urin der schicdcncn Prüfungsmethoden durch
Kübc , Schafen , enthalten , in dem die Verbrennung spröde.  Man
verfaulten Vogelmist dagegen , wie läßt nemlich nach der Anweisung von

nur einen solchen im Guano babeiWPros . Stöckhardt l Loth Guano in
tst die Harnsäure , wie im gefaulteipeinem Blcchlöffel auf glühenden Kvh-
Url» , bereits in Ammoniak,  oderäen gänzlich verbrennen , bis nur noch

richtiger in Ammvniaksalzc  um - ein« weiße oder graue Asche zurück-!cm Mittel empfohlen , den ' Stalldün

gewandelt » die leicht löslich und ver- blcibk. Je schärfer , stechender dcr 'ger schneller  wirksam zu machen

baulich für die Wanzen sind. WirWeruch hiebei war , sc weniger Aschenind demgemäß angerathen , denselben

bade » de» Guano demnach als einen zurückbleibt, desto besser ist der Guano . !cnNveder mit dem Stall miste , n
^ - - v . . t, n . .. . W>- . . . ^

undiForm verdankt , so folgt daraus auch,
daß er für alle Pflanzen , insbeson¬
dere für unsere Kulturpflanzen mit
Erfolg anwendbar sein muß, und es
baden auch die verschiedenartigsten
und genausten Versuche nackgewie
sen, daß er ebenso bei Halmfrüch¬
ten  aller Art , als auch bei Kartof¬
feln , Kraut , Rüben , Reps,
Tabak , Hopfen  und dergleichen
von augenblicklicher  Wirkung ist,
während der Stallmist seine Wirkung
erst üben kann , wenn er im Boden
in Fäulniß übcrgcgangen ist. Neben¬
bei sei hier bemerkt , daß 3 Wagen
Stallmist oder 60 — 70 Ctr . nicht
mehr Stickstoff enthalten , als l Ctr.
Guano . Daraus erhellt als einer
der größten Vorthcile der Guano
Düngung , daß an den Tranoportko
äeii auf das Feld , die häufig dem
Werthe des geladenen Düngers gleich
kommen , unter Umständen denselben
sogar übersteigen , jährlich ein Nam
Haftes erspart wird.

Zwar wurde von den Vorkämpfern
des Guano derselbe Anfangs nur als

schnell  ankommt , und augenblicklich bis 3 Quentchen , die mit Sand,
wirken ansäugt , sowie er in zeuch- Lehm uns dergleichen verfälschten sv-

tcS Erdreich kommt." gar noch mehr Asche zmücklaffe».

Nächst dem Stickstoff oder Ammoniak Warum nun gerade der peruanische,

enthält der Guano als einen werHvol - Guano der beste ist, Wt seinen Grund!

Ümen der nnzmetzre Stallmist noch
eine unzuqängklchc Nahrung ist , we¬
nigstens in dem Stickstoff des Guano
die erste Muttermilch von der Mut¬
ter Erde geboren werden könne. In

und GvpS >, diese drei jedoch Nur in '.werde », Heils darin , daß dieselben
sei« geringer Mengoz wenn sie in einzig nnd allein aus den Erwcmcn-

größerer Ouantttät Vorkommen, fotcn von Seevögcln  bestehen , die
sind sie als ein Verschleck,toruugsmu-
tcl des Guano zu betrachten.

Der wahre Werth  oder Geld¬
wert !, des Guano richtet sich also
nach seinem Gehalte an Stickstoff,
von dem er bis zu 15 Proecnt cnt-
Wlren kann. Ter ächte peruanische

block von Fischen leben , also eine
wm stickstoffreicherc Nahrung zu sich
nehmen , als alle Landvögcl , und da¬
durch auch einen ungleich stickstoffrei¬
chern Dünger absetzen, als diese. !,

Wenn nun ans dem bisher Gesag¬
ten hervorgehl, , daß der Guano sei-

Guano , wie rr in Württemberg dltrchsnen großen Rubin , hauptsächlich ,sei-'
Iffffbr. Nünulitt Heilbronii , undffien Relchthum an Stickstoff in einer

A 'Cüffv dtwch F. G eorgi  i,, dnihuden 'Pflanzen alsbald zugänglichen

Vortheü als Hanptd ü n gung  ver¬
tuendü werden kann , als der Stall ,
mist.

(Fortsetzung folgt .)

Perlag dcr Hoiaius 'schru

ÄiichLruchcrei

und rldignt von Ü? . ÄorndöekeL.

»
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